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INFRASTRUKTUR ATLAS-Fachverfahren

it dem neuen automatisierten Tarif- 
und lokalen Zollabwicklungssystem

(ATLAS) automatisiert und vereinfacht der
Zoll die Zollprozesse, indem schriftliche Zoll-
anmeldungen und Verwaltungsakte, bei-
spielsweise Ausfuhranmeldungen, durch
elektronische Nachrichten ersetzt werden.
Dazu sind bereits heute sämtliche Dienststel-
len der deutschen Zollverwaltung mit den für
ihre Aufgabenbereiche erforderlichen ATLAS-
Fachverfahren ausgestattet. Ebenso sind seit
September 2007 alle Zollstellen der EU-Außen-
grenze entsprechend ausgerüstet, um am
elektronischen Fachverfahren teilnehmen zu
können. Mit der Verpflichtung der Unterneh-
men, ihre Ausfuhren in Nicht-EU-Länder elek-
tronisch zu melden, verfolgt der Zoll verschie-
dene Ziele. Dazu zählt die Reduzierung des
kostentreibenden Papieraufkommens ebenso
wie die Minderung von Fehlerquellen und Ma-
nipulationsmöglichkeiten sowie eine erhöhte
Transparenz der Warenflüsse. 

Profitieren wird von dem neuen Verfah-
ren aber nicht nur der Zoll: Nach Schätzung
von Jörg Berends, Geschäftsführer der Mer-
coline GmbH, lassen sich Exporte in Nicht-
EU-Länder mit Hilfe der elektronischen Zoll-
anmeldung bis zu 75 Prozent schneller ab-
wickeln. „Diese Zeitersparnis ist gerade jetzt
in der Übergangszeit für viele Unternehmen
ein klarer Wettbewerbsvorteil. Wir gehen
davon aus, dass bis zu 6000 Unternehmen
mit SAP-Systemen diesen Vorteil zeitnah
nutzen werden.“ Das Berliner Unternehmen
hat sich auf Prozessberatung und IT-Lösun-
gen mit Schwerpunkt Efficient Consumer
Response (ECR) für Kunden aus Handel, In-
dustrie und Logistik spezialisiert. Der An-
spruch des seit 2001 zertifizierten SAP-Part-
ners: Durch die ganzheitliche Betrachtung
der Prozesse erhält der Kunde aufeinander
abgestimmte Lösungsbausteine, die sich
einfach kombinieren und in bestehende Ge-
schäftsprozesse integrieren lassen.

Ab Juli 2009 ist es Pflicht: Unternehmen müssen ihre Exporte in Nicht-

EU-Länder ausschließlich elektronisch beim Zoll anmelden. Zahlreiche

Unternehmen setzen bereits heute auf das papierlose Verfahren und

sparen damit Zeit – und Geld.

Effizientes und schnelles
Zollabwicklungssystem

Mercoline: Elektronische Zollanmeldung über SAP
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Zeitersparnisse bereits jetzt nutzen

Dies gilt auch für das elektronische Zollverfah-
ren. Für diese Aufgabe hat Mercoline M.Sup-
plySide.ATLAS entwickelt. Die vom Zoll zerti-
fizierte Lösung erfüllt alle gesetzlichen Vor-
schriften, steht als Add-on für das eigene
SAP-System zur Verfügung und funktioniert
denkbar einfach: Alle erforderlichen Daten
können aus einer Reihe von zur Verfügung
stehenden Daten zusammengestellt werden.
Dazu zählen beispielsweise Rechnungsdaten,
Daten aus Lieferscheinen oder Transportauf-
trägen. Aufgrund der Architektur der Lösung
sind diese Daten leicht implementierbar. Aus-
gehend von diesen Daten erstellt die Software
eine Ausfuhranmeldung, die von den Zoll-Ex-
perten weiterverarbeitet oder bei Vollständig-
keit direkt an den Zoll geschickt werden kann.

„Mit diesem Verfahren entfällt zum einen die
papiergestützte Verwaltung der abgestem-
pelten Ausfuhrbestätigungen, zum anderen
müssen die Stammdaten nicht mehrfach ge-
pflegt und synchronisiert werden“, erläutert
Steffen Udolph, Produktmanager bei Merco-
line GmbH, die Vorteile. „Zudem können Un-
ternehmen unabhängig von den Öffnungs-
zeiten und dem Standort des nächstgelege-
nen Zollamtes agieren.“

Zu den Referenzkunden, die die Vorteile
des elektronischen Zollverfahrens bereits
frühzeitig nutzen, gehört unter anderem die
Firma Herlitz. Der führende Hersteller von Pa-
pier-, Büro- und Schreibwaren sowie Papete-
rieartikeln in Europa erwartet durch den Ein-
satz von M.SupplySide.ATLAS eine erhebli-
che Zeitersparnis von über 75 Prozent. Diese
basiert unter anderem auf der Vermeidung
von Unstimmigkeiten aufgrund von Plausibi-
litätsprüfungen bei der Erfassung. Zudem
führt M.SupplySide.ATLAS das vom Zoll vor-
geschriebene Logbuch, so dass die fehler-
trächtige, zeitraubende und umständliche
Dokumentation der Ausfuhren entfällt.  „Mit
diesen Leistungen erleichtern wir den Unter-
nehmen die Arbeit bei den Standard-Ausfuh-
ren, so dass sie mehr Zeit für die Spezialfälle
haben“, so Berends. Immerhin nehmen diese
einen Anteil von bis zu 20 Prozent ein und er-
fordern von den Bearbeitern im Unternehmen
sowie beim Zoll erhöhte Aufmerksamkeit. 

Da die Lösung in das bestehende SAP-Sys-
tem integriert wird, ist die Einführung einer
weiteren Software-Plattform nicht nötig.
Schulungs- und Wartungsbedarf werden so
erheblich reduziert. Dabei fallen im Vergleich
zu anderen Lösungen deutlich geringere Kos-
ten an. Zudem lassen sich zu einem späteren

M.SupplySide.ATLAS ist eines der Module der M.ECR.Suite und damit Bestandteil einer Gesamtlösung für
Efficient Consumer Response. Mit den aufeinander abgestimmten Produktsuiten werden – entsprechend
dem Anspruch der ganzheitlichen Betrachtung – verschiedene Unternehmensbereiche unterstützt.
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ATLAS-Fachverfahren

Zeitpunkt weitere Module bzw. Elemente
ohne großen Aufwand ergänzen. 

Reibungslose Einführung gewährleistet

M.SupplySide.ATLAS ist eines der Module
der M.ECR.Suite und damit Bestandteil einer
Gesamtlösung für Efficient Consumer Re-
sponse. Mit den aufeinander abgestimmten
Produktsuiten werden – entsprechend dem
Anspruch der ganzheitlichen Betrachtung –
verschiedene Unternehmensbereiche unter-
stützt. Die M.DemandSide.Suite deckt bei-
spielsweise die Bereich Sortiments- und Plat-
zierungsmanagement, Promotionssteuerung
und Preisoptimierung ab. Die M.Communica-
tions.Suite beinhaltet EDI-Services, digitale
Signatur und weitere Lösungen für den elek-
tronischen Datenaustausch. Datenmanage-
ment und Entscheidungsunterstützung bie-

tet die M.Informations.Suite. Das vierte
Modul ist die M.SupplySide.Suite, die Unter-
stützung entlang der Supply Chain bietet –
beispielsweise durch ATLAS oder Sanktions-
listenprüfung. Unternehmen können die Mo-
dule bzw. einzelne Elemente der Module pas-
send zu ihren ECR-Prozessen einsetzen. Wei-
tere Elemente lassen sich jederzeit ergänzen.

Mercoline Experts Days

Welche Anforderungen kommen auf Unterneh-
men mit der Einführung des elektronischen
Zollverfahrens zu? Welche Richtlinien müssen
berücksichtigt werden und warum lohnt sich
der Einsatz entsprechender Software bereits

jetzt? Diese und weitere Fragen stehen im Mit-
telpunkt der Mercoline Experts Days, zu dem
das Unternehmen im November einlädt.

Experten wie Prof. Achim Rogmann von der
FH Braunschweig/Wolfenbüttel und Christian
Treichel von der Berlin Partner GmbH sowie
Steffen Udolph und Axel Bernau von der Mer-
coline GmbH informieren im Rahmen der Mer-
coline Experts Days die Gäste über Hintergrün-
de und Entwicklungen im Zoll-Management
und M.SupplySide.Atlas. Zu den besonderen
Highlights der Veranstaltung gehört die Vor-
stellung der gerade fertiggestellten Studie „Zoll
im Wandel“, in der über 500 Unternehmen be-
fragt wurden. Die Mercoline Experts Days fin-
den am 9. November 2007 in Hamburg, am 16.
November 2007 in Stuttgart sowie am 23. No-
vember in Düsseldorf statt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt pro Person 195 Euro zzgl. der ge-

setzlichen Mehrwertsteuer Darin enthalten
sind die Tagungsunterlagen sowie die Tages-
verpflegung. Interessierte können sich im Inter-
net unter www.mercoline.de anmelden.

Mercoline verfügt über 20 Jahre Erfah-
rung im Management von IT-unterstützten
Geschäftsprozessen. Das Unternehmen bietet
Prozessberatung und IT-Lösungen mit
Schwerpunkt Efficient Consumer Response
(ECR) für Kunden aus Handel, Industrie und
Logistik. Seit 2001 ist Mercoline zertifizierter
SAP-Partner und bietet Lösungen für den
Einsatz mit und ohne SAP. 

Quelle: www.mercoline.de

Die M.Communications.Suite beinhaltet EDI-Services, digitale Signatur und weitere Lösungen für den elektroni-
schen Datenaustausch.

„Mit diesen Leistungen erleichtern wir den Unternehmen 
die Arbeit bei den Standard-Ausfuhren, so dass sie mehr 

Zeit für die Spezialfälle haben“, so Jörg Berends, 
Geschäftsführer der Mercoline GmbH.
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• Zollprozesse beschleunigen
durch ATLAS.

• Kosten senken durch
elektronische Abwicklung.

• Compliance sichern durch
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M.SupplySide.ATLAS -
SAP®-integrierte Zoll-Lösung
von Mercoline.

*Laut veränderter Zollgesetzgebung muss ab 1. Juli 2009 jedes 
Unternehmen Ausfuhren in Drittländer elektronisch anmelden. 
Mit M.SupplySide.Atlas setzen Sie von Anfang an auf eine 
SAP®-integrierte Lösung.

Mercoline GmbH 
Am Borsigturm 100  
13507 Berlin
Phone: +49 (0)30 4393-2300    
www.mercoline.de
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mit voller Integration
in Ihr SAP®-System.

SAP ist eingetragenes Warenzeichen der SAP AG.

Starten 
Sie 
gleich 
richtig!*
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